
 
 

 
 
 

 

 
 
 
 

I N F O R M A T I O N 
 
 

zur Pressekonferenz 
 

mit 
 

Mag.ª Doris Hummer 
Landesrätin für Bildung und Jugend in OÖ 

 
Dr. Gerald Reisinger, 

Geschäftsführer der FH Oberösterreich 
 

und 
 

Florian Gschwandtner, MSc MA 
Gründer runtastic GmbH 

 

am 17. März 2010 
 

zum Thema 
 

"Start up 'runtastic' verbindet Sport, Web und 

Smartphone - Fitness und sportlichen Wettbewerb in 
einer neuen Dimension" 

 
Weitere Gesprächspartner: 

 Prof. (FH) Dr. Christoph Schaffer, Studiengangsleiter „Mobile Computing“, 
 FH OÖ/Campus Hagenberg 
 Rene Giretzlehner, MSc., Geschäftsführer runtastic GmbH 
 Christian Kaar, MSc., Gründer runtastic GmbH 
 Mag. Alfred Luger, MA, Gründer runtastic GmbH 
 Dr. Gerold Weiß, Leiter des Transferzentrums für Unternehmensgründung,  

 FH OÖ 
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Kurzfassung 
 

FH OÖ Start up „runtastic“ verbindet Neue Medien & Sport 

Durch eine Entwicklung der Firma runtastic gelingt es mit der spielerischen Verknüpfung von 

Internet, Smartphones und Sport die Gesundheit der Menschen zu verbessern und Kindern 

Aktivität attraktiv zu machen. Die Verknüpfung von Internet, Smartphone und Sport soll dazu 

beitragen, den Spaß an der Bewegung zu fördern und die Möglichkeiten des World Wide Webs 

sinnvoll und gesundheitsfördernd zu nutzen. Das Internetportal verknüpft Sportbegeisterte 

miteinander,  sie können kommunizieren und ihre Sportdaten, die via Smartphone aufgezeichnet 

werden, sofort übertragen und austauschen. runtastic vernetzt sportbegeisterte Personen im 

Sportportal www.runtastic.com, ein soziales Netzwerk („ein kleines Facebook“) rund um Sport, 

Gesundheit und Ernährung. 

 

Spin-Off der FH OÖ 

Die Unternehmensgründer der Firma runtastic haben mit ihren Studien "Mobile Computing" und 

"Supply Chain Management" ihre Wurzeln an zwei Standorten der FH OÖ (Hagenberg, Steyr), 

in deren Rahmen eine zukunftsweisende praxisnahe Lehre vermittelt wird. 

 

Für die Gesundheit unseres Nachwuchses  

Durch die neue Entwicklung der Firma runtastic soll diesem Gedanken zur Aktivität und 

Bewegung Rechnung getragen werden. Die Devise lautet: "Weg vom Computer – raus in die 

Natur“ um dadurch die Gesundheit zu fördern und späteren Krankheiten vorzubeugen. runtastic 

ermöglicht es, aktive Bewegung und neue Medien zu kombinieren. Sportbegeisterten Menschen 

wird die Möglichkeit geboten, sich via Online-Plattform über bewältigte Sportstrecken und –

zeiten, Kalorienverbrauch, Höhenmeter und dgl. auszutauschen und zu messen. 

Ausdauersportarten wie Laufen, Radfahren, Schifahren und dgl. erfahren somit eine ganz neue 

Bedeutung. 

http://www.runtastic.com/
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Vom Studium zum Start Up: 

Transferzentrum zur Unternehmensgründung an der FH OÖ unterstützt 

kreative Köpfe 

 
„Praxisorientierte Wissensvermittlung kennzeichnet das Studium an der FH Oberösterreich. 

Mit dem Transferzentrum für Unternehmensgründung gelingt es, aus dem Studium heraus 

innovative Produktideen in Start Ups umzusetzen. runtastic ist dafür ein Beispiel, das es vor 

den Vorhang zu holen gilt“, so Landesrätin Mag.a  Doris Hummer. 

 

 

Neben der profunden Ausbildung in der Lehre, hat die FH OÖ auch vor Jahren die Weichen in 

Richtung Unterstützung der Studierenden beim Thema Selbständigkeit und Firmengründung 

gestellt. Mit dem „Transferzentrum für Unternehmensgründung der FH OÖ“ (Leitung Dr. Gerold 

Weiß) wurde eine eigene Institution für diesen Zweck ins Leben gerufen. 

 

Das Transferzentrum informiert Studierende laufend über das Thema „Unternehmensgründung“ 

und unterstützt die angehenden Unternehmer nicht nur fachlich in allen Belangen der 

Firmengründung, sondern auch nachhaltig im Marktaufbau und mit einem breiten Netzwerk an 

potentiellen Partnern für junge Unternehmen. Das Transferzentrum agiert dabei als Vorstufe und 

Ergänzung zu allen anderen Gründungsinstitutionen wie etwa das Gründerservice der 

Wirtschaftskammer Oberösterreich. 

 

Das Transferzentrum leistet für motivierte Jungunternehmer/innen Unterstützung und Coaching, 

um den ersten Schritt in Richtung Marktrealisierung zu erleichtern sowie die Möglichkeit 

einzuräumen, an Technologien oder Dienstleistungen der Zukunft kreativ zu arbeiten. 

 

5 % der FH-Studierenden gründen Unternehmen 

Die Selbstständigenquote an der FH OÖ beträgt rund 5 % aller Absolvent/innen. Alleine in 

Hagenberg wurden seit Bestehen (erste Absolventen 1998) an die 200 Unternehmen gegründet. 

Insgesamt zählt die FH OÖ derzeit 6.000 Absolvent/innen. 
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4.460 Neugründungen für OÖ im Jahr 2009 

Oberösterreichweit konnten laut WKOÖ im Jahr 2009 4.460 Neugründungen verzeichnet 

werden. Um den Trend zur Selbständigkeit weiter zu verstärken, wurde bereits 2007 mit dem 

Transferzentrum für Unternehmensgründung an der FH OÖ ein weiterer Schritt in die richtige 

Richtung gesetzt, das die in Oberösterreich erfolgreichen Gründungsunterstützungseinrichtungen 

wie das Gründerservice der WKOÖ durch einen weiteren wichtigen und praxisnahen Baustein 

ergänzt. 
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Zukunftweisende Ausbildung an der FH OÖ führt zu innovativen 

Unternehmensgründungen  
 

"Die Firma runtastic, als Vorzeigebeispiel einer Firmengründung von FH-Studenten, bei der 

die Unternehmensgründer sogar an zwei Standorten der FH OÖ (Hagenberg, Steyr) ihre 

Wurzeln haben, zeigt wie praxisnah die Ausbildung wirklich ist", betont FH OÖ 

Geschäftsführer Dr. Gerald Reisinger. 

 

Mit runtastic wurde ein Erfolg versprechendes Start up gegründet, wenn es darum geht, Sport, 

Unterhaltung und neue Medien zu kombinieren und im Sinne der Gesundheit auch in 

oberösterreichischen Schulen zu nutzen. 

 

„Gerade die spielerische Verknüpfung von Sport und Gesundheit mit neuen Technologien (wie 

zB Smartphones und Internet) als auch die Vernetzung von Menschen, wie es das innovative FH 

OÖ-Start-Up runtastic GmbH praktiziert, ist ein ganzheitlicher, nachhaltiger Zugang, Kinder und 

Jugendliche für Bewegung und Sport zu begeistern“, so Dr. Reisinger zum 

Unternehmenskonzept der Firma runtastic. 

 

Quelle: runtastic 

runtastic iPhone Applikation 

 

Bildmaterial zum Download: http://blog.runtastic.at/graphics/runtastic_package.zip 

Die FH OÖ mit ihren Standorten Linz, Wels, Steyr und Hagenberg bietet ambitionierten jungen 

Menschen eine praxisnahe, zukunftsweisende Ausbildung, die vom Markt sehr nachgefragt wird. 

http://blog.runtastic.at/graphics/runtastic_package.zip
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So haben viele Studierende bereits Monate vor Ihrem Studienabschluss einen fixen Job in der 

Tasche bzw. können aus mehreren Job-Angeboten wählen. 

 

Vier Fakultäten: 

 

• Informatik, Kommunikation und Medien - Campus Hagenberg 

• Gesundheit und Soziales – Campus Linz 

• Management – Campus Steyr 

• Technik und Umweltwissenschaften – Campus Wels 

 

Mobile Computing – das Forschungsfeld der Zukunft 

Im Studiengang Mobile Computing werden den Studierenden im Rahmen des Bachelor- und 

Masterstudiums zukunftsweisende Inhalte im Bereich der Software-Entwicklung für mobilen 

Anwendungen vermittelt. Ein Betätigungsfeld, mit dem sich viele Weltkonzerne wie Apple, 

Google, Nokia, BlackBerry, Microsoft sehr intensiv auseinander setzen. Mit der Initiierung 

dieses Studiengangs hat die FH OÖ wieder einmal Weitblick bewiesen und kann bereits heute 

bestqualifizierte Absolvent/innen für diesen boomenden Markt bieten. 

 

Die Schwerpunkte des Studiengangs Mobile Computing liegen in den Bereichen Informatik, 

mobilen Betriebssystemen (Android, BlackBerry, Qt/MeeGo, iPhone, Symbian, Windows 

Mobile), Geographischen Informationssystemen, Kommunikationstechnik aber auch in den stark 

anwendungsorientieren Fächern wie Mobile Multimedia, Logistics, Mobile Business, Mobile 

Games, Mobile Health und Mobile Sports.  

Sämtliche der gerade erwähnten Studieninhalte spiegeln sich im Geschäftskonzept der Firma 

runtastic wider.  

 

runtastic bleibt der FH OÖ weiter erhalten 

„Besonders freut mich, dass die Firma runtastic GmbH der Fachhochschule OÖ nachhaltig 

verbunden bleibt. Nicht nur dass die Firma jedes Jahr Praktika und Bachelor- bzw. 

Masterarbeiten an motivierte Studierende vergibt, sondern auch die Lektorentätigkeit der vier 

Gründer an den FH OÖ Standorten Hagenberg und Steyr. So kann einerseits sichergestellt 

werden, dass die Bedürfnisse des Marktes in die Lehre einfließen und andererseits die 

Studierenden erfahren, was reales Unternehmertum wirklich bedeutet“, erzählt der 

Geschäftsführer der FH OÖ über die Synergien mit den Jungunternehmern. 
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Vom Studentenprojekt zum Start up 

Dr. Christoph Schaffer, Studiengangsleiter „Mobile Computing“, begleitet die Firma runtastic 

GmbH schon seit Jahren. Von Anfang an war ihm als Studiengangsleiter das Potential von Rene 

Giretzlehner und Christian Kaar - den beiden Projektinitiatoren - bewusst. Gemeinsam mit 

Professor Stefan Selinger wurden die beiden motiviert, ein Studentenpraxisprojekt im Bereich 

des Trackings von Segelbooten, das im Rahmen der World Sailing Games am Neusiedlersee 

2006 durchgeführt wurde, weiterzuführen. So entstand am Ende das vom oö. Hightech Inkubator 

tech2b unterstützte Projekt msports, aus dem dann die runtastic GmbH entstanden ist. 

 



_________________________________________________________________________________________8 

 
 

runtastic bietet Sport in einer neuen Dimension –  

Sport 2.0 = Verbindung aus Sport, Technologie & Web 
 

"Mit der spielerischen Verknüpfung von Internet, Smartphones, Sport & Bewegung – Sport 

2.0 – gelingt es,  die Gesundheit der Menschen zu verbessern und die Kinder wieder weg vom 

Computer in die Natur zu bringen. Das ist unser Anspruch, an dem wir uns auch sehr gerne 

messen lassen", verdeutlicht der Geschäftsführer der Firma runtastic GmbH Rene 

Giretzlehner die langfristige Unternehmensvision des innovativen Linzer Start-Ups. 

 

Die runtastic GmbH bietet Produkte und Dienstleistungen rund um die automatische 

Sportdatenerfassung und –verwaltung sowie Vernetzung von gesundheitsbewussten Personen im 

Web. runtastic vernetzt sportbegeisterte Personen im Sportportal www.runtastic.com, welches 

ein soziales Netzwerk („ein kleines Facebook“) rund um Sport, Gesundheit und Ernährung 

darstellt. Daneben bietet runtastic Möglichkeiten die sportlichen Aktivitäten automatisch zu 

erfassen, um so sein automatisches Sporttrainingstagebuch zu führen und diese Daten auf 

Wunsch mit Freunden zu teilen bzw. darauf aufbauend Wettbewerbe zu starten.  

 

Die Outdoor-Aktivitäten (Laufen, Nordic Walking, Radfahren, Wintersport) können einerseits 

mit dem Smartphone mit integrierten GPS wie zB das iPhone automatisch aufgezeichnet und in 

das Sportportal übertragen werden. Anderseits hat die Firma runtastic ein Zeitmesssystem 

entwickelt, welches permanent entlang hochfrequentierter Sportstrecken in Städten und 

Gemeinden installiert wird. Gerade dieses System ist auf Schulen und größere Gruppen 

ausgerichtet. Die Personen benötigen lediglich einen Sportchip, um eine Zeitmessung 

vornehmen zu können. Mit gezielten Wettbewerben und Schulevents können die Jugendlichen 

für den Sport begeistert werden, zumal sie sich die eigenen Sportdaten (Tempo, Zeit, 

Kalorienverbrauch, Strecke) optisch ansprechend im Internet auf www.runtastic.com 

begutachten können. 

 

Das erklärte Ziel von runtastic ist es, die Kinder weg vom PC wieder raus in die Natur zu 

bringen. Dies soll mit neuen Technologien, die die Jugend begeistern bzw. mit denen sie 

aufgewachsen sind, leichter möglich sein. Deshalb werden von runtastic speziell auf Schulen 

abgestimmte Services angeboten bzw. gerade aufgebaut: 

 

http://www.runtastic.com/
http://www.runtastic.com/
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 Neue Möglichkeiten für den Turnunterricht durch das neue Zeitmesssystem entlang von 

Sportstrecken 

 Spezielles, bewusstseinsbildendes Informationsangebot im Bereich Sport, Fitness und 

Ernährung  

 Gruppenfunktion für Klassen, um klassenbezogene Events zu starten 

 Klassenstatistiken als Basis für Vergleiche 

 Beobachtung von Fortschritten im Sportbereich gemeinsam mit der/dem Sportlehrer/in 

im runtastic Sportportal 

 Sportliche Wettbewerbe zwischen Schulen 

 

Quelle: runtastic 

runtastic Sportportal 
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„Wichtig ist uns, dass die Eltern zustimmen, wenn Sportdaten von Schülerinnen und Schülern 

aufgezeichnet und eventuell gemeinsam mit der Lehrerin oder dem Lehrer diskutiert werden. 

Jede/r runtastic Nutzer/in hat die Möglichkeit seine Daten ganz persönlich zu halten, diese nur 

mit Freunden zu teilen oder auch gänzlich freizugeben“, betonen die Unternehmensvertreter die 

Bedeutung des Datenschutzes. 

 

„In Zukunft wollen wir die spielerische Komponente noch mehr in den Vordergrund bringen, um 

die Kinder und Jugendlichen noch gezielter ansprechen zu können. Es ist geplant, ein Sport- und 

Gesundheitsspiel zu entwickeln, wo die sportliche Bewegung integraler Bestandteil ist. So 

müssen die Spieler/innen (via Smartphones) gewisse Bewegungsaufgaben abwickeln, um einen 

Fortschritt im Spiel erzielen zu können. Wir sind überzeugt, dass wir so die Jungend noch besser 

motivieren können.“, erzählen die Unternehmensvertreter. 

 

Quelle: runtastic 

runtastic Gründerteam 

Foto (v. l. n. r.): Kaar, Gschwandtner, Luger, Giretzlehner 
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Weiterführende Informationen 
 

Unternehmensdaten – runtastic GmbH 

 

Unternehmensgründung: 10.10.2009 

Unternehmenssitz: Linz 

Mitarbeiteranzahl: 6 Mitarbeiter 

Branche: 
Dienstleistungen in automatischen Datenverarbeitung und 

Informationstechnologie 

 

 

Daten zu den Unternehmensgründern 

 

Name Wohnort Alter Studium 

Rene Giretzlehner, M.Sc. Pichling 26 

Mobile Computing, 

FH OÖ - Hagenberg (2003 - 

2008) 

Florian Gschwandtner, M.Sc. M.A. Linz 27 

Mobile Computing,  

FH OÖ - Hagenberg (2003 - 

2008) 

Supply Chain Management 

FH OÖ - Steyr (2007 - 2009) 

Christian Kaar, M.Sc. 
Vorder-

weißenbach 
27 

Mobile Computing, 

FH OÖ - Hagenberg (2003 - 

2008) 

Mag. Alfred Luger, M.A. Stadt Haag 27 

Wirtschaftswissenschaften,  

JKU Linz (2001 - 2005) 

Supply Chain Management 

FH OÖ - Steyr (2007 - 2009) 

 

 


